
Eigentum -er Reisenden!Eigentum ktReisenden! Kromkerger

Derkehrs-Zeitung
Mngemein wirksames Anzeigenblatt des öentfchen Ostens.

Redaktion- Druck und Verlag der Gruenauerscheu Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

iifce*15000 Kufk$e aber 15000 Exenrplcrve!
Die „Vrowberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der GesUMtUUfluge der „Ostdeutschen Presse“ Vrowberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Neifenden der nach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen

Lchneidemühl, Llakel, Thorn, Inowrazlaw, Dirschau, Suhl, Lulmsee und Lrone a. B.

Die „Bromberger Berkehrs-Zeitnng“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels, Restaurants,
Cafts rc. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca. zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Auzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelm-Straße 20.

M 507 . V r oiir tzerg, imTletietnOe* 1905.

Damen - Paletots
schwarz und grau, von Mk. 8-— an.

Damen-Capes
in verschiedenen Längen, von Mk. an.

Mädchen-Mäntel

Damen -Paletots
in eleganten Ausführungen, bis Mk. 100,00«

Abend-Mäntel

Mäielei-Mlitel. MEiete-Paletots. MäAciea Capes.

Mädchen-Kleider.

M®stiime.

Kleiderröcke.

Binsen.

Morgenkleider.

mit und ohne Pelzgamitur, von Mk. 15,— an.

Knaben - Mäntel
Men-Paletots. KnaDea-Pijacks. Men-Capes

Knaben-Anzüge.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

Äbr. FriedSaender
18. Frledrichsplalx 18.

Herbst
blasen
Strassen

und

Kaufhaus Gebr. Welf, Breiberg.
Grösstes Sortimentsgeschäft am Platze.

Crikotagen
ülollwaren
* Masche *

Kleisswaren

Billigste und beste Bezugsquelle für:

11.

Atelier für:

* Teppiche *

. 1 Gardinen
Steppdecken

. I ti$cl)decken1 bessere Damen-Schneiderei - MI„, A„ ,

S unter Leitung der Frau Hirsekorn aus Berlin, | El# III SCH ^

Bettfedern I langjährige Leiterin maßgebender Firmen: Otto Weber, A. Wertheim, cr>

Herrmann Gereon, Kaiserl. König!. Hoflieferant. I Unterröcke
PIT* Übernahme ganzer Brautausstattungen. “MU

Gesellschasts-
zwecke

vom billigsten
bis hochelegantesten

Genre sind soeben

eingetroffen.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.
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Zarte Anfrage.
«Würden Sie je des Geldes wegen

heiraten, Herr Baron?-
«Ich weiß nicht! Wie viel haben

Sie denn?-

Gewissensfrage.
Verteidiger (zum rückfälligen

Verbrecher): «Sie hätten es sich doch

zur Warnung dienen lassen sollen,
daß Sie das letzte Mal noch so glimpflich
davon gekommen sind. Diesmal steht
Ihre Sache erheblich schlechter. Damals

konnte ich Ihnen wenigstens noch
mildernde Umstände auswirken.“

Angeklagter: «Na, haben Sie

denn seitdem nix zugelernt, Herr Rechts¬
anwalt?“

Im Verlage der Mittler'schen Buchhandlung M
(A. Fromm) Bromberg jfjfo

ist erschienen: ^
S
m
s

Aus dem Lande.

Stadtfräulein (die Garben

betrachtend): «Ich begreife nicht, Mama,

wozu das viele Stroh gepflanzt wird;
heutzutage schläft man ja nur auf
Roßhaarmatratzen 1 “

Merkwürdig.
»Sie, langweilt es Sic nicht, den

halben Tag beim Angeln zu sitzen,
ohne einen Fisch zu sangen?“

«Aber ich angle ja gerade darum,
weil ich mich langweile!“

«
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Vertreter
für Automaten gesucht.

1 Chocol.-Fabr. Selbmann, Dresden .

1

Tafcbenfabrplon
für die Ostprovinzen.

Winterausgabe.
Enthält:

Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig, Königsberg,
Stettin und Posen nebst zugehörigen Privat - und Kleinbahn¬

strecken, sowie wichtige deutsche Heise Verbindungen
von und nach Berlin.

Bestimmungen über zusammensteil bare Fahrscheinhefte.
Zahlreiche Geschäftsanzeigen aller Art.

Press nMR* IQ Pfennig*
Zu Laben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäftsstelle

der „Ostdeutschen Presse“.

a»»>. ^ ^•>>?

Falsch ausgefatzt.
Sommerpartie (zu ihrer Haus¬

frau) : «Aber liebe Frau, wie können's

denn die Sän' in Ihrer Wohnstube
halten, das ist nicht gesund.“

Bäuerin: «Umgekehrt! Dick und

fett werdend, daß a Freud' is!“

Zwei Ideale.
»Ich fürchte,“ sagte die reiche Erbin

zu dem Freier mit Rang und Titel,

«daß unsere Ideale auseiuandergshen.“
«Und worin?•

«Ich möchte um meiner selbst willen

geliebt werden, Sie um Ihrer Familie
willen.“

Zurechtweisung.
Cie: «Einen hübschen HauSschmuck

möchte ich mal von Dir geschenkt
haben.“

Er (Redakteur): «Nein, für solche
Extra-Ausgaben bin ich nicht zu haben!“

Sie: «Du bist mir ja ein netter

Redakteur, Du solltest doch gerade für
Extra-Ausgaben sein.“

Abneigung.
«Der Gerichtshof hat Sie zu öiei

Jahren Zuchthaus verurteilt. Wollen

Sie Revision gegen das Urteil ein¬

legen ?“

«Nee! «Ick bin froh, wenn ich mal
f
ne Zeit lang keene Richter mehr sehe.“

Ein kleiner Irrtum.
Sk. Zwei junge Gefährten inLiverpool,

Associes im Teehandel, waren die besten
Freunde, und ihre Vertraulichkeit er¬

streckte sich nicht nur auf Geschästs-
angelegenheiten.

Der eine von ihnen, ein schlichter,
guter Mensch, pflegte seinem. Sozius
Stellen aus Briefm einer heißen, liebe

glühenden Seele, einer Dame aus

Nordengland, mitzuteilen, welche sich
selbst «Luzie“ unterzeichnete.

Der andere, der verheiratet war, ging
auf zwölf Monate nach China, kehrte
aber rechtzeitig zurück, um an der

Hochzeit seines Sozius Teil zu nehmen.
«Ich fühle mich nicht als Fremder“,

sagte er in süßestem Tone zu der Braut.

»In der Tat, ich fühle mich ganz
vertraut mit der Gattin meines Sozius,
denn er hat mir oft genug die Ehre
erwiesen, mir Einzelheiten aus den

Briefen feiner lieben Luzie mitzuteilen.“
Die Gesichter des Plauderers und

des jungen Ehemannes hättet Ihr nur

sehen sollen, wie die Braut sich umdrehte
und laut und deutlich sagte: »Ich
bitte um Verzeihung, mein Name ist

»Helene.-
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Bromberg, Wilbelmstr. 56 ■

EauMniiisieHiiiiMmiiiilellla
I Höh

Paul Westplml
Höhere Lehranstalt für alle Handelswissen- j

schäften.

L Grosse, Brauten
Gegründet 1853. 'Z’ÖpferstraSSe IT. Fernsprecher 85.

Zuckerwaaren-Fabrik

100
seltene Briefmarken!
v. China, Haiti, Kongo, Korea,
Kreta, Pers., Siam, Sudan
alleversch -gar. echt-««r2M8.
Preist gvat.E.Hayn.Naumburga/S.

Karamellen

Rocks. rnss. Drops, Seiden¬

bonbons, Kaiserküsse,
Fruchtmarkbonbons, Wein-

bonbons, Buren-Erfrischer,
Mocca-Bonbons etc.

feinste Qualität und von

grösster Haltbarkeit.

^ Marzipan«Hasse. -f*

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

Confitüren
Pralinees, Fondants in
feiner Qualität u. Auswahl.

Cliocoladeit
Haushalt-, Koch- and feine

Ess-Chocoladen.

Cacao
entölt, lose, auch in luftdich¬
ten Cartons u. Blechdosen.

Fahrplan der Kromlrerger Kreisbahnen.
Gültig vom 1 . Oktober 1903 ab.

frone n. Krombrrg
und zurück.
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Irene a. K.—
und zurück.
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521
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547
555
601
618
625;
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Stationen.

ab Crone a. B- . . an

Okollo .... —

B Stopka. . . . >k —

Moltke-Grnbe .
—

Goscieradz . .
—

BötHkenwalde .
—

Witoldowo I .
—

Witoldowo II .
—

: Hohenfelde . .
—

i Abzweigung . .

i Trzementowo .
—

i Kasprowo . .
—

| Goncerzewo . .
—

Y Terefin . • . i —

Michalin . . .
—

an Gmnnowitz . .ab —
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eil
001
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552
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52s;
522
511
450
451
443
4321
420!
412
358!
348 j

Pierjdjnrin—Irontfceri
und zurück.

!

i
02

s?
s

Stationen.
I co I

IS!
O

ÖO

522 ! 350 ab Wierzchncin . .an 2 4s| 10;>, 4

— 52213 59 V Nohrbeck . . . A — 240 1022
— 5£7, 4 13 an Bachwitz . . . a b — 2 25 1011

■

ab Bachwitz . . .an 221
— — —- §1 Fünfeichen . . \ .— 217 —

! — — — Falkenthal . .
— 2 12 —

- — — Lindenwald . .
— 200 —

— — — Falkenthal . .
— 143 —

— — — y Fünfeichen . . t t — 1 38 —

— — — an Bachwitz . . . äb — 1 33 —

6 02 411 ab Bachwitz . . .an ! 130 1008
— ß 08 4 22 i Moritzfelde . . J — i 125. J003
- 617 431 Sluvowo . .

—

j

117 9
“

| - 6 37 451 Abzweigung . .
— 12551 922

642 456 Trzementowo. .
-- ,1250 928

! —. 6 57 511 Kasprowo. . .
—

•11239 9
“

! — 7 09 523 Wilhelmsort — 1220 9H
! — 7 39 5 53 Woynowo. . .

’

— 1208 849
! — 7 47 0 01 Mocheln . . .

— 1200 8“

| — 8 02 6 Ü Marthashausen. — 1144 8S
i — 819 6 22 Mühlthal. . .

— 1121 806
i | — 8 31 622 < Oplawitz . . . 1 — llio 'J55

| — 850 7 02 an Brombera. . . a — 1()50 735

Anmerkung zum Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf.
2 . Die Zeiten von 622 abends bis 522 morgens sind

durch Unterstreichen der Minuten gekennzeichnet.

Pfandlkih-Comptoir
Bromberg, Friedrichstr. 5,

beleiht
Juwelen, Gold- u. Silberwaren.
Postaufträge werden schnellstens besorgt.

Julius Lewin.

Emil Conrad
gegr. 1881 . Sattlermeister gegr. i88i.

Ur. 30 Friedrichstraße Ur. 30
bringt hiermit sein überaus reichhaltiges Lager in

Reit-, Fehl- roh

Iegd-UieOieii
in empfehlende Erinnerung.

Niederlage von

aus der renommierten Fabrik von Bustav Nitz, Neustettin.
EÄ. .....

■
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Nach wie vor die niedrigsten Preise in

Thee, Cacao,
Chocolade, Cakes

| bei nur vorzüglichsten Qualitäten, stets frischester
Ware.2

f
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Meine Sp ezialabteilung

Lampen
für Petroleni, Gas- n. elektrisches Liebt

ist durch Eingang zalilreiclaei* Neulieiten
wieder aufs beste sortiert.

Ich verwende nur Brenner bester Qualität und werden
sämtliche Kronen unter

sachmännisdier Leitung
kostenlos angebracht.

grösste HenheitI! Oberrascheader Llchteflektil

€ri*aet*in-Eiicht.
(Hängendes Gaslicht.)

Ersatz für elektrisches Licht, dieses jedoch an Leuchtkraft über¬
treffend. An jeder vorhandenen Lampe etc. anzubringen.

Franz Kreski, Brmiierg,
Danzigerstraße 7.

Smiilabteilsas für BdeaeMaagsgeaeastiBle.

A. Pfrenger, Bromberg,
M SMS zig-er>§tae

. 29

Confltnren-, Chocolaflen- 11M Marzipaofabrik.

1
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Ä. (zwiklleski, WlsdtegtscbEft,
Telephon 635. Cbe&teipl&tf* Cetepbon 635.

Altrenommiert für Ausstattungen
in Damen-, Herren- und Kinderwäscle.

Spezialitäten:
Oberhemden, Brautaussteuern,

Tisch- und Hauswäsche, komplette Betten,
ßettfedern und Daunen.

r

nzeigen betr.
flrbeitsmarüt

Wohnungen, Meine Käufe, Verkäufe u, Auktionen

finden

überaus wirksamste Verbreitung
durch den

Bromberger
Stra&enanzeiger

welcher merfefSglldii an alle flnidilagläulen angeheftet wird.

Id den „Bromberger Stra&enanzeiger“
werden unenfgelflldi alle Anzeigen obiger Art aufgenommen

welche in der „Ostdeutschen prelle“ stehen.

Beite Gelegenheit zur Belebung für
offene Stellen aller Art.

flfnzeigen-flnnabme:

Ostdeutsche Presse
Bromberg, Wilhefmitra&e 20,



leleucMungs - Gegenstände:
a. für Petroleum,

Bfeßge- und Tischlampen in neuen

geschmackvollen Farben- u. Zusammen¬
stellungen. Majolika - Lampen, Kande¬
laber, Wandarme, Kronen in echtem
Blattgold, Ampeln, Klavierlampen,
Säulen- und Ständerlampen.

b. für Spiritus-CÄItthlicht,
Kronen iü echter Bronze mit 3, 5 und
mehr Armen, Hänge- und Tischlampen,
Klavierlampen. Niederlage sämtl. Gegen¬
stände der Spiritus-Zentrale Berlin zu

Origiualpreisen, sowie Ausführung jeder
Reparatur und Änderung.

Vom 1. September ab werden Inter¬
essenten die Neuheiten bereitwilligst
praktisch vorgeführt.

c. für Ga», Elektrisch und
Eicht,

Kronen in echter Bronze, cuivre poli,
Bronze mit Kristall-Behang in allen
Stilarten.

Venetianlsclie Kronen nach

W Dr. Candiani, Venise.

Neu! Neu!

Graetzin-Licht
Überraschender Erfolg an Licht-Effekt
und elegantem Aussehen. Probelampe
brennend zu besichtigen.

Übernahme sämtl. Gasanlagen u. Neu¬
einrichtungen für alle Zwecke unter

persönlicher fachm. Leitung. Umänder,
jeder alten Lampe zu Gas-, Spiritus-.
Elektiiseh- oder Petroleumglühlicht.

Ä. Honsel, ßromtierg
Daazlgerstrasse 165 pari, und I. Etage.

Abteilung für technische Zwecke und Installationen.

am ZS&hnhef
vis-ä-vis dem Postamt H.

Neurenovierte Zimmer
mit vorzüglichen Betten

von Mk. 1,25 an.

Gute Küche, bestgepflegte Biere!
Elektr. Licht. Bad im Hause.

Ferusprech. 026 • Hausdiener am Bhf.

*

Hstai’s Hotel. 1BromSerg, G
Karlftr.- u. Livouinsstr.-Ecke. G

5 Minuten vom Bahnhof. §
Zimmer mit guten Betten, f

Logis 1,50 Mk., bei längerem I
Aufenthalt Ermäßigung. Z

Den Herren Geschäftsreisenden G
bestens empfohlen. V

g Hausdiener am Bahnhof. R
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Bestaorait Bnc&liolz
t

(früher Sauer)
ISro mlberg, Wilhelmstr. Nr. 70

Ausscfhank von diversen bestgepflegten Bieren

Ganz) vorzüglicher Mittagstisch
von 12f—3 Uhr. Gedeck Mk. 1,25 u. 1,50

Reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte
Diners u. Soupers zu jeder Tageszeit.

f*. ScliraMI

Hotel u. Restaurant
Bromberg, Kornmarkt 8.

Vereins- anfl fiesellsctiflsilsaer.
Französisches Billard.

Straßenbahn-Verbindung
nach jeder Richtung.

Vorzgl. Mittagstisch von 1—3 Uhr.
■*&' Aufmerksame Bedienung.

Restaurant Monopol
Wilhelmstr. 12

vis-ä-vis dem Stadttheater.
Neuer Wirt. Neu renoviert.

Voragl. Mittagstisch
Gut gepflegte Biere

Pilsener Urquell, Münchener
ILeistbrän, Hücherlbr. Culm.

Neues »Sillara.

Thora.
Hotel „zur Holzbörse“

Araberstrasse 16.
Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Damenbedienung.

Besitzer Xavier Comnont.
c®a$saa@B68S3^

r

Vom jetzigen Besitzer renoviert.
Gute Betten, saubere Zimmer,

gute Küche.
Hält sich den Herren Geschäfts¬
reisenden angelegentl. empfohlen.

Ä
O. Fromm.

WWS

Frachtbriefe
mit Stempel der Königlichen EifenSahndirektion in Bromberg

liefert mit Firmen-Eindruck ein- und Zweiseitig
Grucnauersche Buchdruckerei Otto Grunwald Bromberg.

Fahrplan
der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgehenden

Eisenbahnzüge, giftig vom 1. Oktober 1903 ab bis auf Weiteres.
Zur Beachtung! Bei Benutzung der Durchgangszüge ist eine Platzkarte zu lösen.

Ankunft in Bromberg.
Richtung von Berlin, Schneidemühl.

4.E ftuh, Schnellzug. — 9.07 vorm. - 1.28 nachm., von Cüstrin. — 4.05 nachm.
~ 8.£2 abends. — 10.2! abends. — 12.!! nachts, Durchgangszug.

Richtung von Königsberg, Danzig, Dirschau, Graudenz, Laskowitz.
b.12 vorm. — 8.30 vorm. — 11.80 vorm. — 12.10 mittags. — 3.13 nachm. —

7.22 abends. — 10.£ abends.

„ ^
Richtung von Insterburg, Alexandrowo, Thor».

6.09 früh, Durchgangszug. — 8.31 vorm., Pers.-Zug von Allenstein. — 12.55 nachtu.
3.13 nachm. — 7.21 abends. — 8.22 abends. — ll-22nachts, Schnellzug.

. . Richtung von Posen, Jnowrazlaw.
6.09 früh. — 9.52 vorm. — 1.31 nachm. — 4.37 nachm. — 6.45 abends. —

8.22 abends. — 10.22 nachts.
Richtung von Culmsee, Fordon.

8.25 vorm. — 12.51 nachm. — 6.£ abends. — 9.22 abends. — ll.f4 nachts.
Richtung von Znin, Schub in, Rinarschewo.

8.24 vorm. — 1.00 nachm. — 6.2! abends. — 11.22 abends.

Abfahrt von Bromberg.
Richtung nach Schneidemühl bezw. Berlin.

Aus Bromberg: 4.2! früh. — 6.17 früh, Durchgangszug. - 8.43 vorm. -

* C1 .

LOS nachm. — 3.23 nachm. — 7.2! abends. — 12.2! nachts, Schnellzug.Ankunft nt Schnerdemühl: 6.54 früh. — 7.31 früh, Durchgangszug. —

10.46 vorm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.!2 abends — 1.»*
nachts, Schnellzug.

.» Berlin Friedrichstr.: 52! früh. — 6.11 früh, ab Schneide¬
muhl Durchgangszug. — 11.28 vorm., Durchgangszug. — 1.33
nachm. — 5.30 nachm. — 10.!2 abends.

nr M
Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.

Aus Bromberg: 6.25 früh. -- 9.14 vorm. — 11,34 vorm. — 12.16 nachm.—
or , . 3^23 nachm. — 7.£4 abends. — 11.22 abends.
Ankunft m Jnowrazlaw: 7.23 früh. — 10.18 vorm. — 12Z5 nachm. —

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8-ü abends. — 11.53 nachts.
“ “ Posen: 9.55 vorm. — 2.43 nachm. — 2.51 nachm. — 3.02 nachm.

— 6.2! abends. — 11.«» abends. - 1.22 nachts.
Richtung nach Laskowitz, Dirschau, Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg.Aus Bromberg: 6.15 früh. — 10.00 vorm. — 1.40 nachm. — 4.45 nachm. —

8.v8 abends. — 9-22 abends- — 12.!2 nachts.
Ankunft in Laskowitz: 7.17 früh. — 11.05 vorm. — 2.44 nachm. — 5 55

nachm — 9.22 abends. — 9.2! abends. -1.22 nachts (nach Graudenz).
„ „ Dirschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.17 nachm. — 7.4 i

abends. — 10.2! abends. — 10.22 abends.
„ „ Danzig Hptbhf.: 9.42 vorm. — 1.36 nachm. — 5.25 nachm. —

8.22 abends. — 12.22 nachts.
„ „ Königsberg: 12.31 nachm. — 71Ü abends. — 11.47 nachts. —

1.2! nachts. - 2.22 nachts.
” ’

n, _
Richtung nach Thorn Hauptbhf., Alexandrowo bezw. Insterburg.Aus Bromberg: 5-22 früh, Schnellzug. — 9.15 vorm. — 12.20 nachm. — 4.15

ar # .
nachm.-8-22 abends.-11>!2 nachts.-12.2! nachts, Durchgangszug.Ankunft tn Thorn Hauptbhf.: 6.U3 früh, Schnellzug. - 10.22 vorm. -
1.38 nachm. — 5.23 nachm. — 9-!2 abends. — 12.38 nachts. — l.o*
nachts, Durchgangszug.

™

« “ Alexandrowo: 6.57 früh, Schnellzug. — 12.24 nachm. — 2.07
nachm. — 8-22 abends. — l.ü nachts, Durchgangszug.

,, * Insterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.Ü abends. - 9.°°
abends, Durchgangszug. — 11» nachts.

Richtung nach Rinarschewo, Schubin bezw. Znin.
Aus Bromberg: 6.23 früh. — 11.50 vorm. — 2.00 nachm. — 8.22 abends.
Abfahrt aus Rinarschewo: 7.00 früh. — 12.28 nachm. - 2.38 nachm. -

8-2! abends.

nr
“

Ci .» S chubin: 7.30 früh. — 12.54 nachm. — 3.04 nachm. — 8.5? abends.
Ankunft m Znrn: 8.16 vorm. - 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.U abends.

Richtung Brourberg-Fordon-Schönsee und zurück.
2—4 2—4

5.22
5.Ü
5Z 9.33
5.22
5.2!
5.22
6.11
6.21
6.3i
6.42
6.52
7.01
7.08

9.17
9.27

9.38
9.51

10.01
10.12
10.22
10.32
10.38
IO 4»

10.59
11.07

2.00
2.09
2.14
2.20
2.32
2.43
2.54
3.04,
3.14
3.32
3.50
4.05
4.15

4.13
4 28

4>3
4.49
5.12
5.36
6.12
6.22
6,45
7.22
7.33
7 .

4,

7.58

8.06
8.£
8.23

an

12.22
12.31
12.36

8.30 l2.4o
12.55

1.06
1.!!

iE
11.22
11.13
11 .!2

ab Bromberg . an
i Karlsdorf . h

Jasiniec .

Fordon. .

Ostrometzko
Dameraü .

Unislaw .

Nawra. .

ab Eu-«'« -L
W Mirakowo. a
V Hofleben . i

an Schönsee . ab

2—4 2—4

8.25
8.15
8.11
8.05
7.55
7.44
7 33

7>
7.12
6.25
6.10
5 .21
5.35

12.51
12.41
12.37
12.31
12.21
12.09
11.58
11.48
11.37
11.20
11.10
11.00
10.51

6.48
6.37
6.32
6-E
6.Ü
6.04
5 .

0a

5.39
5.28
5.21
5.11
5.01
4.53

9.3941.44
9.Ü11.34
9.Ü11.Ü
9.i4jne

111 .!!
11 .2!
1042
10.L
10.30
10.!2
10.16
10.06

9.58

§

1 20

I2H
12.22

W Berliner Fabrikat “MI I
SeitaciLMwIleneEeibtrftiile“

Blasenstoffe
DM“ Herren, u. Damenwäsche ‘H|§

Leinen, Inletts, Bettzenge “UM
W Tischgedecke, Handtücher -HM

fPST“ Taschentücher
Reisedecken, Schlasdecken, Pferdedecken
NU“ Teppiche, Fellvorlagen 'HW

W Länferstoffe -MI
Gardinen, Stores, Rouleanx usw.

empfiehlt in großer Auswahl

zu reellen Preisen

Gail Pauls von. Benno Thiele
friedricbsplat? 8.

Proben- und tennisjlfenbititp umgebend.

& Gegründet 1838. ^ ^

E. Albrecht
Wagenfabrik mit electr. Kraftbetrieb

Gammstr. Nr. 11 . Brombefg. Gammstr. Nr. 11.

Stets grosses JL.iger
nur selbstgefert, Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Ausführung.

Anfertigung von Geschäftewagen aller Art.

Reparaturen sachgemäss, schnell und billig.

Gicht Urtheil 1
über

Antiarthrin
(Saliern u. Gerbstoffsaligenin D.RP. 1:1)

HW yuvui-VUl , 4UUX> lU.) U uUl tucllt

Bitte, lasten Sie mir durch Ihr Devot einen Dovvelcarton Pillen senden.

Nur in Apotheken. Wo nicht, besorgt sof. Zusendrmg die chem. Fabrik von
Ludwig Seil jfc Co., München 43, von welcher gratis . —

und franko eine 40 Seiten starke Brochüre versandt UM 1
_

wird, welche eingehenden Aufschluß über Alles gibt, was PC ira Ä ■ § dgl
für Gicht-, Roeuma und Zschias-Leidende von Interesse 1 i 11 ES 111 lü!
ist. (Postkarte genügt.) SSSS^MSSsH«

Hanptdepot: Schwarze Adler-Apotheke, Bärenstr.

Goldene Medaille Bromberg. Gold. Medaille
Berlin.

Bessarabia“
BROMBERG

Wilhelmstrasse Nr. 11.

Ci5apetien-,£abaH-,
Hülsen- und (!arionaLen-^ad?iI(

mit elektrischem Betrieb.

MS 5--®°rS£nS finb bür« »«Wm d.r

Mriafi« aSelüKjB Odüiistiss i» fimr.

UBCBUMlBIKSr
HoflieferaatSemer Mafeslät tks Känrs u.id

amRaihiiaiisein EHEIMEIRE am Nldcrrfieiü.

Gegr. ^ 1846.

Anerkannt bester Bitteflikörl
24 Preis-Medaillen!

•SSL ÖMerberg-Boonekamp

Der ftonlnm eines Riesenhokel-a
Sk. Es sind schon mancherlei in¬

teressante Einzelheiten in der Presse
über das Waldorf-Astoria-Hotel in
Newyork berichtet roorbm. ES ist
bekanntlich das luxuriöseste und kom¬
fortabelste Hotel der ganzen Welt.
JuleS Huret, der vor einiger Zeit im
Aufträge des Pariser „Figaro* eine
Reife nach Amerika unternahm und
in diesem Hotel logierte, weiß bhel
Merkwürdiges über dasselbe zu berichten.
Hier aber sollen nur auS seinem Berichte
einige Zahlen über den Verbrauch deS
Hotels mitgeteilt werden. Für die
Mahlzeiten sind täglich erforderlich:
25 Ochsen. 20 Schafe, 20 Schinken,
100 Rebhühner, 100 Truthähne, 200
Schnepfen, 350 Tauben, 120 Enten,
Milch für 600 M., Champignons für
400 M. Der monatliche Verbrauch
an Konserven beträgt 400000 M.
Die Eisfabrik erzeugt täglich 50000
Kilogramm Eis, doch wird ein großer
Teil dieser Menge nicht im Hause
selbst, sondern außerhalb verbraucht
Was die Wäsche Betrifft, so darf
man wohl behaupten, daß hier eine
ungeheure Verschwendung getrieben toirW
vorausgesetzt, daß die mitgeteilte»
Zahlen stimmen. In der Wäscherei
werden nämlich, nach Hurets Mitteilung,
täglich 60000 Stück Wäsche gewaschm
und gebügelt; es ist dies der tägliche
Verbrauch von 1500 Gästen und 1536

Angestellten des Hotels. Daß bei diesem
ungeheuren Luxus auf jeden Logiergast
etwa ein Angestellter entfällt, darf uns

nicht so sehr wundern. Auch der mu

geheure Wäscheverbrauch wird schließlich
erklärlich, wenn man hört, daß jedes
Stück nach der Hotelregel nur e in m a l

benutzt werden darf. Der jährliche
Briefpapier-verbrauch beträgt rund eine
Diillion Bogen, der Verbrauch an

Seife 200 000 Stück. Hin und wieder
scheint auch eine Kleinigkeit ge¬

stohlen zu werden; denn der Silber¬

schatz, der bei Eröffnung des Hotels
vor wenigen Jahren einen Wert von

einer Million Mark repräsentierte, hat
bereits merklich abgenommen. Der

jährliche Verlust in Silber beträgt rund
40000 M. Der Verlust an Geschirr
ist bei der großen Zerbrechlichkeit feinet
Gläser und Porzellangegenstände natür¬

lich noch bedeutender. Im November

mußte für 44 000 M. Glas und Por¬
zellan nachgeschafft werden, und im

nächsten Monat für weitere 24000
Mark. Diese wenigen Zahlen geben
schon eine Vorstellung von diesem
Riesenbetriebe. Hinzufügen möchte ich
nur noch, daß das Küchenpersonak
einschließlich der Bäcker und der zur

Geschirrreinigung angestellten Personen
279 Köpft umfaßt. Ferner gibt eS

hier 560 Kellner, 175 Stubenmädchen,
170 Pagen, 105 Gepäckträger, sowie
eine große Zahl von Handwerkern,
welche die Maschinen und Einrichtungen
in Ordnung zu halten haben.

Gute Empfehlung.
Ein Fremder fragte in München

na h dem Maler Kaulbach.
„Kaulbach? Maler Kaulbachk- sagte

der, an den er sich gewandt, der Mensch
ist mir nicht bekannt, aber wenn Sie

einen Maler brauchen, so kann ich
Ihnen den Maler X. sehr empfthlm;
er hat meinem Hausherrn Fenster und

Türen sehr gut und billig angestrichen.“

Bedenkliche Frage.
„Gnädiges Fräulein, ach könnt' ich

ewig so zu Ihren Füßen liegen!*
»Und ich sollte wohl dabei fitzen

bleiben?“

Der Präsident.
Einheimischer (stolz): ^Jn

unserer glorreichen Republik kann jede-
neugeborene Kind Präsident toerbm.*,

Fremder: „Und ich dachte immer,
der Präsident müsse mindestens 40 Jahre
alt sein.“



Bettfedern ^ Bettfedern -t#Bettfedern
doppelt gereinigt und entstäubt, Pfd.~0.50* 1.00, 1.75, 2.00, 2.50, 3.00, 4 00.

fertige Ketten * fertige ketten * fertige ketten
Stand 12, 20, 25, 30, 40, 50, 60, 70 bis 100 Mk.

Fertige Wäsche
peinlich saubere Abarbeitung, enorm billig.

Trikotagen — Tribotagen — Trlkotagen
Kleiderstoffe — Kleiderstoffe — Kleiderstoffe

grosse Auswahl, zu sehr billigen Preisen.

Wäschefabrik Gronowski & Wolfs, Bromberg
gb

Friedrich- und Hofstrassen-Ecke. ^
Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden.

Im Besuch
meiner Ausstellung

künstlichen Blumen, Palmen und

Dekorationspflanzen,
sowie aus denselben

geschmackvollst arrangierte Füllungen
zu Jardini^ren, Tafelaufsätzen, Töpfen, Ampeln

und Körben,

wundervollen künstlirlei Bonpetts in Vasen,
künstl. Fruchtarrangements, Ranken,

ferner:

Säulen, Büsten, Figuren, japanischen Fächern,
Vasen, Nippes u. Bildern

— zu billigsten Preisen — ladet ergebenst ein

S. M. Beesimer, Friedrichs. 29.

von

Spottbilliges

Hngcbot u
aller .

.

. ., ,
-

.... ,
Bewährte

Arten. 1 Kon-

Ein-, -V>^4 struktion

zwei- n. Weit¬

mehr- gehendst<
scharig Garantie

offeriert unter günstigsten Zahlungsbedingungen!

Maid. Sack, Bromberg.
Sämtliche landw. Maschinen und Geräte.

I 4^ Damen-Konfektion
3««i»etteV»let<,tSC»VeS >l»e»'1'

#l»9tet ie»®”^xei«eVir665l»®e®

beste FapoMS, solide Ansfnbrnmg.

Damen-KleiderStoffe;
in hervorragend grosser geschmackvoller Auswahl.

Atelier für Maass-Anfertigung von eleganten Toiletten.

Arnold Aronsohn,
Fernsprecher 382. Br@iHlb©r§gis

Ein aufmerksamer Gatte.

Sk. Ein Professor sieht, daß seine

Frau einen Blumenstrauß auf seinen
Arbeitstisch stellt.

„Warum tust Du bad?“ fragt er.

„Ei, weißt Du denn sticht mehr,
daß heute Dein Hochzeitstag ist?“

„Ach wirklich?- sagt der Professor
höflich. „Bitte, erinnere mich doch
daran, wenn der deinige kommt, damit

ich Deine freundliche Aufmerksamkeit
erwidern sann.“

Abgeblitzt.
„Ich bitte Dich, alter Junge, leih

mir zehn Mark.-

„Tut mir leid, hab' gerade kein Geld
bei mirs

„Und zu Haus?“
„Danke. Alles wohl und munter.

Mahlzeit!“

Friedrichstrasse 22.

Zurückweisung.
„Du, ich habe in Deinem Gedicht-

band Verse gesunden, die ich schon bei

Schiller gelesen habe.“
„Aber, Mensch, wie kann Schiller

Verse abgeschrieben haben, die ich erst
nachher dichtete?“

zu Mk. 10, 12, 15, 17 usw.

zu Mk. 24, 27, 33 usw.

-Berreitjepetit
zu ckk. 5,50, 7,50, 9,00 usw.

Jünglings-Joppe« u. -Anzüge
zu außergewöhnlich billigen Preisen.

Kitafc*natt5tt$e lü $$“St ©$:
von Mk. 2,90 an.

itfcersW* in biwifefÄs“'
Mk. 10, 13, 15, 17 usw.

Arbeiter-Anzüge.
Sämtliche Sachen haben garantiert guten Sitz.

Kaufhaus Moritz Meyersohn,
Friedrichsplatz 28, BBOIHBEBCi. Friedrichsplatz 28.

Gestrickte Knaben.

Anzüge.
Vorzüge:

Eisenstark,
echtfarbig,

elegant,
aus

reiner Wolle,
gesund,

praktisch,
leicht

zu waschen
und

reparieren!

Kataloge
gratis und

franko.

Gustav A dicht, Kromberg.
Spezialhans für

Herren- und Knaüen-
Bekleidung.

I
BROMBERG

Hinweis.
Der heutigenNummer unseres Blattes

liegt eine Beilage der bekannten Blumen¬

gärtnereien von M. P e t e r s e i m,

Erfurt bei, woraus wir unsere Leser
ganz besonders aufmerksam machen.

Sichere Existenz. Hoher Verdienst.

Vertreter-Gesuch.
Wir engagieren in jeder Stadt der Provinzen Posen, Ost- und Westpreußen

HÜF
*1

tüchtige, verläßliche Vertreter. “iiS
Offerten an: Maximilian Schäfer «L Mavas,

Ungarweiu-Export nach Deutschland. Budapest: VI. Neugaste 39.

egner ,s Sütel
100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mk. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

W* Hausdiener am Bahnhof. Hermann SpindlCT.

Gegenstände für Brandmalerei,
Kerhsch nitt und Malerei

in Holz, Leder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,
mit und ohne Vorzeichnung.

Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.
Platin-Brenn-Apparate,

Tlesörondstiste, Del- n. Aparellsarteen, Pinsel, Vorlagen etc.

Hedwig Kassler, Danigerstrasse N.

Stadt-Theater.
Woche nrepertoire.

Sonntag, 15. November:
(13. Novität; zum ersten Male:)
Der Regiments - Ton Juan.

Schwank in 3 Akten von Normt und
Gatti.

Montag, 16. November:
Der Sturmgeselle Sokrates.

Komödie in 4 Akten von Hermann
Sudermann.

Dienstag. 17. November:
Einmaliges astspiel des Oscar Strauß»
Ensemble. Bozena Bradsky, Mizzi
Äardi, Oscar Strauß und H. Koppel

als Gast.
Mittwoch, 18. November (Bußtag):

Geschlossen.
Donnerstag, 19. November:

4. Aufführung int Cyclus histouscher
Lustspiele.

(Neu einstudiert):
Donna Diana.

Lustspiel von Moreto.

Freitag, 20. November:
Zum Gedächtnis Gustav von Mosers:

Der Bibliothekar.
Lustspiel in 4 Akten von Gustav von

Moser.
Sonnabend, 21. November:

Vorstellung zu kleinen Preisen:
Der König.

Schauspiel tu einem Vorspiel und
5 Akten von B. Björnson.

CONCORDIA
Wilhelmstr. &

Direktor: Eugen Bengs.
Schönstes Vergnügungs-Etablissement BromiiaroSk

Täglich, grosse
Spezialitäten - Worstellimge

Auftreten von nur erstklassiges
Artisten.

-Hrtclrtl? für Buch-
WW handlungsreisemde.
Für den Vertrieb der , 5 Hausärztin,

Fischer Dückelmann“ sucht bei
höchsten Provisions- und Prämien¬
sätzen geeignete Persönlichkeiten

Verhandlung „Prophyiax“ Dresdens. 11.

Henkels
Bldch-Soda

Von Asthma knetet
nach langjährigem Leiden.

Asthmatische Leser werden angenehm überrascht sein.
wirksames Heilmittel von
bezweifelt werden, wenn man solch

werden angenehm überrascht sein, zu erfahren, daß ein vorzügliche-, oft
Dr. Schiffmann entdeckt wurde. Daß das Mittel wirksam ist, kann nicht
man solch ein Zeugnis wie da- von Ernst Steffen, Maschinist, Berlin.

Zeit Dteli
. Maschinist, Berlin,

l Asthma und Luftbeschwerden.
tei

bescheinige hiermit Herrn Dr. Schiffm ,

Pulver meine Krankheit geheilt hat/' Ein Anderer schreibt: „Das Asthma-Pulver von Dr. Schiff¬
mann hat bei mir, der ich länger als 30 Jahre von diesem entsetzlichen Leiden heimgesucht werde,
fast augenblickliche Wirkung gethan. Dem Erfinder meinen herzlichsten Dank! Allen Leidens¬
genoffen rufe ich zu: Wendet Each an Herrn Dr. Schiffmann und bestellt das Pulver. Ein

Steglitzerstr. 911, durchlieft, der sagt: Seit vielen Jahren litt ich an Asthma ur

Durch den Gebrauch von Herrn Dr. Schiffmann's Asthma- Pulver habe ich sofort Linderung
gespürt, und nachdem ich es kurze Zeit angewandt habe, hat sich mein Leiden derartig gebessert,
daß ich meine Krankheit als geheilt ansehen kann, wofür ich Herrn Dr. Schiffmann meinen herz¬
lichsten Dank ausspreche. Ich bescheinige hiermit Herrn Dr. Schiffmann, daß nur sein Asthma-

t:

Gei,a, Großherzgt. Sachsen-Äeimar-Eisenach. Erhältlich in allen Apotheken. Man verlange eine
Gratisprobe unter Einsendung einer 10-Pfg.-Marke für Porto von der Lictoria-Apotheke, Berlin SW.,
Friedrichstraße 19a. Bestandtheile: 34.80 Prozent Salpeter, 51.10 Prozent Südamerikanischer Stecht, »fei,
14 Prozent Riechender Kugelkolben.

Möbelfabrik H. Schmidtke
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Kunsttiscblerei

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
sofort lieferbar. Grösstes Molbellager Brombergs. 5 Jahre Garantie.

Franko-Lieferung nach ausserhalb.

Goldene und silberne Medaillen. »sesSW* Empfehlungen in allen Städten des Ostens.

Verlag und Rotationsdruck der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto^-Grunwald Brömberg.
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